
UNIT HIGH

Unit High

Manchmal will man auch beim Abfall hoch hinaus und 

deshalb haben wir Unit High als Ergänzung der niedri-

gen Version entwickelt. Die Lösung gibt es mit 4 oder 6 

Einwurföffnungen für jeweils einen 19 l Behälter. Sie können 

ausziehbare Schubfächer mit hoher oder halbhoher Front 

als Zusatzoption hinzuwählen. Komplettieren Sie die Einheit 

mit einem Behälter für Essensreste und schon haben Sie eine 

komplette Mülltrennstation auf kleinstem Platz!

Unit High ist genauso hoch und tief wie sein Vorgänger Unit 

mit Abfallsack. Für die ultimative Mülltrennung lassen sich 

mehrere Module nebeneinander aufstellen. 

Technische Daten

Material: Spanplatte 16 mm Direktlaminat weiß als Standard alt. 

Eichenfurnier, Birkenfurnier oder weiß pigmentiertes Eschen-

furnier. Lackiert in wahlfreier NCS-Farbe erhältlich

Fassungsvermögen: Schubfach mit halbhoher Front für Kompost-

behälter 16 l. Schubfach mit hoher Front für einen Behälter 19 l 

oder für zwei Behälter à 10 l oder einen Kompostbehälter 16 l.

Hohe Tür für Behälter 19 l

Größe des Behälters: 10 l bis 19 l

Größe der Einwurföffnung: 276 x 140 mm

Griffe: Tür ohne Griff, Schubfächer Push-to-open

Stellfüße Standard

Fraktionskennzeichnung: ausgeschnittenes Vinylschild

Mehr Informationen zu den unterschiedlichen Einsatzbereichen finden Sie auf S.13-14
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Schubfach mit halbhoher Front Push-to-open für 16 l Kompostbehälter

Schubfach mit hoher Front Push-to-open
Alt. 1 1x19 l
Alt. 2 2x10 l
Alt. 3 16l für Kompost

Hohe Tür Push-to-open.

Gummimatte Schutzleiste Oberkante Tür (bei lackierten Modellen im Preis inbegriffen)
Edelstahl

4 Einwurföffnungen
Für 4 x 19 l Behälter

6 Einwurföffnungen
Für 6 x 19 l Behälter

Lackierter Korpus

S 0500-N
Standard

Wahlfreie NCS-Farbe
gegen Aufpreis

Korpus in Laminat

Weiß
Standard

Korpus in Furnier

Eichenfurnier Eschenfurnier    
weiß pigmentiert

Birkenfurnier 

Mehr Informationen zu Lack und Zubehör auf S. 94-95


